
Antrag auf De-minimis-Beihilfe 
Beitrag zur künstlichen Rinderbesamung 

 
 

Antragsteller: 
 
 
…………………………………………………………………. …………………………….. 
Landwirt/in (Zuname Vorname)      LFBIS-Nummer 
 
3203 Rabenstein an der Pielach,…..………………………………………………………. 
Adresse 
 
 
An die 
Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach 
Marktplatz 6 
3203 Rabenstein an der Pielach 
 
 
Unter Beachtung der Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. 
Dezember 2007 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-
Behilfen im Agrarerzeugnissektor, ABl. Nr. L 337 vom 21. Dezember 2007, S. 35 wird ein 
Beitrag zur Durchführung der künstlichen Rinderbesamung beantragt. 
 
Die Agrarische De-minimis-Erklärung ist dem Antrag anzuschließen. 
 
 
Anzahl der Besamungen: ............ Eigenbestandsbesamungen 
 

………. Tierarzt-/Besamungstechniker 
 

(Die Besamungsscheine sind dem Antrag anzuschließen.) 
 
 
 
 
Bankverbindung 
 
 
 
…………………….. …………………  ………………………………………… 
IBAN       BIC 
 
 
 
 
 

Rabenstein, ……..……………………..  ……………………………………….. 
Ort, Datum      Unterschrift 


